
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Lindlar 

Übersicht der verfügbaren Arten umweltbezogener Informationen zu den geänderten / 

ergänzten Teilen 

Schutzgut Art der umweltbezogenen  Informationen und Stellungnahmen 

Mensch und seine 
Gesundheit, 
Bevölkerung,  

▪ Angaben zu den Auswirkungen auf das Plangebiet und sein 
Umfeld durch Verkehrszunahme 

▪ Angaben zu Anfälligkeit des Vorhabens für schwere Unfälle 
und Katastrophen 

▪ Angaben zu Wohn- und Erholungsfunktion 
▪ Angaben zu Lärm, Luftschadstoffen, Gerüchen und 

Elektromagnetische Felder 
 ▪ Hinweise zu Erschließung, Verkehr, Immissionen  

Tiere, Pflanzen und die 
biologische Vielfalt 

▪ Angaben zu den Auswirkungen durch den Verlust und Erhalt 
von Biotoptypen und Lebensräumen durch die Realisierung der 
Bauleitplanung  

 ▪ Informationen zur faunistischen Bestandsaufnahme über das 
Fachinformationssystem „Geschützte Arten“ des LANUK  

▪ Informationen zu besonders geschützten Teilen von Natur und 
Landschaft 

 ▪ Informationen zu Landschaftspflege und Artenschutz 

Boden ▪ Angaben zu Bodentypen und Bodenfunktionen sowie 
Schutzfunktionen und Auswirkungen der Planung 

Fläche ▪ Informationen zur Inanspruchnahme von Fläche durch 
Neuversiegelung, Nutzungsumwandlung, Inanspruchnahme 
von landwirtschaftlichen Flächen,  

▪ Kompensationsflächenkonzept 

Wasser ▪ Informationen zur Grundwasser-situation, Fließgewässer, 
Hochwasserschutz, Stillgewässer 

Luft und Klima, 
Klimawandel 

▪ Angaben zur Geländeklimatischen Situation und 
Informationen zu möglichen Beeinträchtigung der lokal-
klimatischen Bestandssituation  

▪ Lufthygienische Belastungssituation 
 ▪ Angaben zu Klimaschutz, Klimawandel 

Landschaft, 
Kulturlandschaft 

▪ Angaben zu den naturräumlichen und landschaftlichen 
Gegebenheiten 

▪ Angaben zu Landschaftsräumen mit besonderer Bedeutung für 
landschaftsbezogene Erholung 

Kulturgüter und 
sonstige Sachgüter 

▪ Angaben und Hinweise zu Kulturgütern (Bodendenkmal, 
Baudenkmal, Kulturlandschaften)  

▪ Angaben zu sonstigen Sachgütern mit hoher funktionaler 
Bedeutung (z.B. Tunnel, Brücken, Türme, kulturhistorische 
Landbewirtschaftungsformen) 

Wechselwirkung 
zwischen den 
Umweltschutzbelangen 

▪ Angaben zu möglichen Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern, Verlagerungseffekte und komplexe 
Wirkungszusammenhänge 

Sonstiges ▪ Anfälligkeit des Vorhabens für schwere Unfälle und 
Katastrophen 

▪ Vermeidung von Emissionen 
▪ sachgerechter Umgang mit Abfällen und Abwässern 



▪ Nutzung erneuerbarer Energien, sparsame und effiziente 
Nutzung von Energie 

▪ Kumulierende Vorhaben  
▪ Status Quo-Prognose und Alternativenprüfung 
▪ Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und 

Kompensation erheblicher nachteiliger Umweltauswirkungen 
▪ Zusätzliche Angaben zu Merkmalen verwendeter technischer 

Verfahren und Maßnahmen zur Überwachung (Monitoring) 

 

 

 

▪ Wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen aus vorherigen Verfahrensschritten 

Aus Beteiligung gem. § 3(2) BauGB, Zeitraum 25.03.2024 bis 10.05.2025 - Stellungnahme Nr. 14 vom 

10.05.2024 mit Hinweisen zur Erschließung, Verkehr, Immissionen 

Aus erneuter, beschränkter Beteiligung gem. § 3(2) BauGB, Zeitraum: 25.02.2025 bis 28.03.2025 – 

Stellungnahme Nr. 1 vom 28.03.2025 mit Hinweisen zur Erschließung, Verkehr 

 


















